Diefes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſtvon Auswärtigen 
mit 3.4 754, bei der 
nächſtenPoſtanſtalt, 
von Hieſigen mit 
83 A im Intell.⸗ 
Comt. zu entrichten. 


Kreis- und Anzeige- Blat 


Inſerate, ſowohl v. 
3 Behörden, als auch 
v. Brivatperfonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 4 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
W232. Danzig, den 22. April. 1893. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die Herren Schulinfpeftoren erſuche ich unter Bezugnahme auf meine Krelsblatt⸗Ver⸗ 
fügung vom 16. März d. J6. ergebenſt um baldige Mittheilung, ob in allen zum hieſizen Kreiſe 
gehörenden Schulen ihres Inſpektionsbezirks mindeſtens 3 mit Waſſer angefüllte Spucknäpfe in 
jeder Klaſſe aufgeſtellt find. 
CCCCCVTCTTTTTTTTTCCTCTTrCTCTCCCCTCCCCC0T0TTTTT0TTT ANNENT 
2 Im Anſchluß an meine Verfügung vom 7. d. Mis. in No. 29 des Kreisblatts erſuche 
ich dle Schulvorſtände noch hefontere, bel der Anfertigung der Wlederimpfliſten für die Schule 
die Spalte 6 der Liſte über die Zahl der vorangegangenen Impfungen der Schulkinder genau 
auszufüllen und bei der Einreichung der beiden Exemplare der diesjährigen Wiederimpfungsliſte 


auch die borjährige Liſte beizufügen. 


e e RE 
3. Der Piſvalförſter Auguſt Ziſchte in Smengorſchin it zum Walſenrath für den Gute 
bezirk Smengorſchin ernannt, von mir beſtätigt und eldesſtattlich verpflichtet worden. 

Danzig, den 19. April 1898. Der Landrat h 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Bebörden. 


4. Auf Grund der 88 6 und 7 des Reſchsgeſetzes betreffend die Abwehr und Unterdrückung 
von Vlehſeuchen vom 23. Juni 1880 und des 8 3 des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes vom 


12. März 1881 ordne ich auf Anweiſung der Herren Finanzminiſter und Miniſter für Land⸗ 
wirthſchaft, Domänen und Forſten hierdurch Folgendes an: 
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81. 

Alle auf dem Seewege aus dem Auslande in den Regierungsbezirk Danzig zur Einfuhr 
gelangenden Pferde, Wiederkäuer und Schweine ſind durch den beamteten Thierarzt auf ihren 
Geſundheitszuſtand zu unterſuchen. Die hierbei mit einer übertragbaren Seuche behaftet gefundenen 
Thiere werden in Gemäßheit des $ 16 des n von der Einfuhr ausgeſchloſſen. 

0 

Die thierärztliche Unterſuchung hot vor der Ausladung in den Ausladehäfen zu erfolgen. 
Für dieſe Unterſuchung tft von Importeuren eine Vergütung nach Maßgabe des nachſtehenden 
Tarifs an die Zollſtelle zu entrichten: 

Für Pferde 3 ex für jedes Stück 
„Kühe, Stiere und Ochſen 1.50 » 
Zupib . . 00 


E 


Kälber und Schweine . 0,20 . 
Lämmer und Spanferkel . 0,05 P 
Schafe 5 A TE: 0,10 . 3 5 
Der beamtete Thierarzt hat dem Importeur ohne beſondere Vergütung ein Atteſt 
auszuſtellen, aus dem hervorgeht, daß bie einzuführenden Thiere an keiner übertragbaren 
Seuche leiden. 

8 3. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung unterliegen den Strafbeſtimmungen der 
86 65 1, 66 1 des Viehſeuchengeſetzes vom 23. Junt 1880 und des $ 328 des Reichsſtraf⸗ 
geſetzbuches. 4. 
Diefe Verordnung tritt mit dem Tatze Bes Verkündung in Kraft. 
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Die beſtehenden Verbote und Beſchränkung der Vieheinfuhr werden durch die vorſtehend 

angeordnete allgemeine thierärztliche Unterſuchung des einzuführenden Viehs nicht berührt. 

Danzig, den 12. April 1893. 

Der Regierung s ⸗Präſident. 
von Holwede. 
5. Im Anſchluß an meine Kreisblatt ſerfügungen vom 29. Auguſt 1892 (Kreisblatt 
pro 1892 No. 71, Ziffer 4) und vom 13. November 1892 (freisblatt pro 1892 No. 93, 
Ziffer 4) betreffend die Unterſtützung der Angehörigen der zu den Friedensübungen elnberuſenen 
Mannſchaften, ordne ich hiermit Folgendes an: 

1. Sobald der Anſpruch auf Famllienunterſtützung bei dem Ortsvorſteher angebracht 
wird, hat derſelbe den Anſpruch zu prüfen und ſich zunächſt den, nach dem im Kreis⸗ 
blatt No. 93 pro 1892 abgedruckten Muſter, ausgeſtellten Geſtellungsbefehl vorlegen 
zu laſſen. 

2. Auf Grund dieſes Geſtellungsbefehls, ſowie nach der perſönlichen Kenntniß füllt der 
Ortsvorſteher alsdann ſofort für jede einzelne Familie den Kopf und die Spalten 1, 
2 und 3 der Liſte zur Empfangsbeſcheinigung nach dem im Kreisblatt No. 71 
pro 1892 abgedruckten Muſter aus. a 

3. Bei der Ausfüllung der Empfangsbeſcheinigung iſt ſorgfältig darauf zu achten, daß: 

a. im Kopfe der Vor⸗ und Familienname des Einberufenen, ſowle der Stand 
deſſelben deutlich und übereinſtimmend mit dem Geſtellungs befehl ein⸗ 
getragen wird, 
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b. bie Zahl der Uebungs⸗ und der Marſchtage nach dem Geftellungsbefehl richtig 
angegeben wird, 

c. in Spalte 2 die Ehefrau auch mit ihrem Geburtsnamen und die Kinder mit 
den richtigen Vornamen und dem Geburtsdatum eingetragen werden, 

d. in der Beſcheinigung über die Richtigkeit der Angaben, Tag, Monat und Jahr 
der Anmeldung des Anſpruches deutlich angegeben wird. 

4. In Betreff der Höhe des ortsüblichen Tagelohnes verweiſe ich auf die Kreis⸗ 
blatte⸗ Bekanntmachung in No. 71 des Kreisblattes pro 1892, Ziffer 7. 

5. Nach erfolgter Ausfüllung der Empfangsbeſcheinigung an den vorſtehend bezeichneten 
Stellen hat der Ortsvorſteher dieſelbe ſofort dem Kreis Ausſchuſſe einzureichen, welcher 
die Ausfüllung der Spalten 4 bis 9 auf Grund der dortigen Angaben bewirken, 
die Zahlung des von hier aus berechneten Unterſtützungsbetrages durch die Kreis⸗ 
Kommunal⸗Kaſſe veranlaſſen und die Empfangsbeſcheinigung zurückſenden wird. 

6. Sobald der Unterſtützungsbetrag und die Empfangsbeſcheinigung bei dem Orts⸗ 
vorſteher eingehen, hat derſelbe die Unterſtützung an den Empfangsberechtigten, deſſen 
Legitimation zu prüfen iſt, ſogleich auszuzahlen und über den Empfang in Spalte 10 
mit deutlicher Namensunterſchrift quittiren zu laſſen. 

1 iſt die Empfangsbeſcheinigung ſofort dem Kreis⸗Ausſchuſſe zurück⸗ 
zureichen. 

7. Vorſchüſſe aus der Ortskaſſe find ferner nicht mehr zu leiſten. 

Ich mache noch darauf aufmerkſam, daß diejenigen Orts vorſteher, welche ſich der Ueber 
ſendung und Rückſendung der Empfangsbeſcheinigung ſäumig zeigen oder die qu. Beſcheinigungen 
unrichtig ausſtellen oder unſauber einſenden mit Ordnungsſtrafen werden belegt werden. 

Formulare zu den Empfangs⸗Beſcheinigungen können im dieſſeitigen Bureau, 
Zimmer No. 11, während der Dienſtſtunden in Empfang genommenzwerden. 

Danzig, den 18. April 1893. 

Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 

6. Die Herren Guts- und Gemeinde⸗Vorſteher, welchen e ſeſtgeſetzten Zu⸗ und Abgangs⸗ 

liſten für das 2. Halbjahr 1892 3 zugegangen ſind, wollen dieſelben gemäß Artikel 80 No. 4 

der Ausfübrungs⸗Anweiſung zum Einkommenſteuer⸗Geſetz an die Orts⸗Steuer⸗Erheber abgeben, 

vorher aber eventl. die Konzepte berichtigen. 

Danzig, den 19. April 1893. 

Der Vorſitzende der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
v. Kries. 

7. Bekanntmachung. 

Die feſtgeſetzten Gewerbeſteuer⸗Rollen der Kreiſe Danziger Niederung, Danziger Höhe 
und Stadt Danzig für das Rechnung⸗Jahr 1893,94 liegen in der Zeit vom 

2 bis 8. Mal d. Is. einſchl. 

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, zur Einſicht der Steuerpflichtigen im Amtslokale der unter⸗ 

zeichneten Kaſſe — Jopengaſſe 33 — öffentlich aus. 

Es wird darauf aufwerkſam gemacht, daß nur den Steuerpflichtigen des Veranlagungs⸗ 
bezirks die Einſicht in die Rolle geftattet iſt. 

Danzig, den. 18. April 1893. 
Königliche Kreis⸗Kaſſe. 
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8. Die Jagdausübung auf der Feldmark Braunsdorf und Giſchkauergebiet ſoll auf 3 Jahre 
am 29. d. Mts., Nachmittags 2 Uhr, im diesſeitigen Gemeindeamte verpachtet werden, wozu 
darauf Reflektirende hiermit eingeladen ſind. 


Brauns dorf. Der Gemein devorſteher. 
Domienke. 
9. Berichtigung: In der Bekanntmachung des Gemeinde⸗Kirchenrath zu Löblau (Beilage 


zum Kreisblatt No. 31, Seite 211) muß es heißen: II. Außerdem erſuchen wir uns noch, 
geſondert von I., auf Grund der Gemeinde⸗Einkommenſteuerliſte pro 1893/94 ſummariſch anzu 
geben den Betrag der Gemeinde⸗Einkommenſteuer der Eoangeliſchen, nebſt der Zahl dieſer 
Steuerpflichtigen. 


Nichtamtlicher Theil. 


u a 
0 Wieſen⸗Verpachtung zu Roſtau. 
Dienſtog, den 25. April 1893, Nachmitiags 1 Uhr, werde ich im Auftrage des Rentiers 
Herrn Vollbrecht zur diesjährigen Nutzung an den Meiſtbietenden verpachten: 
ca. 27 culm. Morgen Wieſen in zwei Parzellen. 
Der Verſammlungsort iſt im Boehlow'ſchen Gaſthauſe daſelbſt und werde ich den 
Zahlungstermin ſowie die näheren Bedingungen bei der Verpachtung bekannt machen. 
k F. Klan, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


III. Prima rothe holl. 


Dachpfannen, 


ſofort Lieferbar, offerırt billiaſt 


Albert Fuhrmann, Danzig, Hopfengae 28. 
Dampf⸗ und Waſſermühle 


eiser & Co., 


Danzig, Schneidemühle 2, 


empfiehlt als ſteis vorräthig: 
Koggenkleie, Weizenſchaale und andere Futterſachen in nur guter und friſcher Waare. 
Dieſelbe kauft jede auch kleinere Quantität Getreire zu Börſenpreiſen. 


12 Prima Chili⸗Salpeter 


ſowie alle anderen Düngemittel empfiehlt unter Gehalts⸗Garantie bibigſt 


Cari Jede, Dauig, Sopfengafe 9. 


